
 

 
 

 

 

 

 

 

 

Baustelleninformationen 

 

Arbeitszeiten:  7.00-19.00 Uhr 

 

Zugang:  Über die Route des Romelles 

 

Massnahmen zur Einschränkung der Unannehmlichkeiten: 

 Eintreffen der Transport-Lkw frühmorgens, um Kolonnenbildung auf der 

Hauptstrasse zu vermeiden 

 Kontrolle der Baumaschinen auf der Baustelle, um Umwelt- und Lärmbelastung zu 

vermeiden 

 Baupiste aus Asphalt, um Schlamm auf den Strassen zu vermeiden 

 Es steht eine Reifenwaschanlage zur Verfügung, wenn die Baumaschinen den 

Bereich der Erdarbeiten verlassen. 

 Nutzung von Auffangbehältern (bei Undichtigkeit von Kanistern und ähnlichen 

Behältern). Absorberbehälter (Selbstbedienung) bei Ölverlust der Baumaschinen 

 Nutzung doppelwandiger Lagertanks 

 Tägliche Reinigung der Baustelle 

 Installation einer Baupumpe zur Rückförderung und Ableitung des Wassers der 

Rohbauarbeiten. Überwachung durch den Nachtwächter 

 Aufbereitung des Pumpwassers durch Neutralisation mittels CO2, bevor es ins 

Abwassernetz geleitet wird 

 Bohr- statt Rammtechnik bei Baugruben 

 Akustische Abschirmung der Betonmischanlage und Platzierung auf einer 

Dämpfungseinrichtung, um Körperschallübertragung zu vermeiden 

 Kontrolle der Lärmbelastungsschwelle. Smartphone-Alarm bei Überschreitung der 

Schwelle und Eingreifen des Département du territoire (DT) 

 Verbot der Nutzung von Radios auf der Baustelle  

 

Verkehrsführung der Lkw in der Baustellenumgebung:  
Verkehrswege ausserhalb und innerhalb der Baustelle. Management des Verkehrs durch 

einen Standortmanager, um den Verkehr an den Baufortschritt auf der Baustelle sowie beim 

Wohnungsbau anzupassen. 


